
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1796

19 (9.5.1796)

urn:nbn:de:gbv:45:1-752734

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-752734


Mmr. 19. Montags den 9ten May 1796.
Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten.
Sachen , so zu verkaufen.

1 Die zur Liquidations-Masse der Eheleute Lonrad Wüheim und Iba Ts,
«ima Rösing behörige folgende JmAsdNien,

i) ein ia der neuer: Straße hieselbß belesenes Hans, das alle Kloster genannt, da^
von vereideten Taxatoren ans 1750 Gulden tu Gold,s) ein Kircheastuhl von ? Sitzen in der refsrsmte» Küche, No. lO. auf 45okuldeo,

Z ) ein dito in derselben Kirche No . 70. von 6 Sitzen ! auf Z52 Gulden,
4 - eia CtückLand , da - Möhrken genannt, am Haisfelbnm Wege, auf i7ZOGukd.
L) drey halbe Aecker as dem Möhrlen, ( wovon die andere Hälsrei dem KausrvaaaBerrnd Röstnq gehöret,) auf 72 ; Gilden,

rin Acker am Roßberg belegen, auf 47 ; Gulden,
7) ein Acker beym HaiLfeldmer Weg, ans i50 Gulden,
8) rmPumpacker bry der Haisfeidmer Pumpe, auf 562 Gulden M ffr. Gold,
y) rill Stück Land bey Bibgum auf ; oco Gulden in Gold,

Seivärdiget worden, sollen zur Befriedigung der Gläubiger in den zur kicttatiou ange«
fetzte» Terminen den rasten März , 22sten April und 24steu May auf hiesigem Amt»
Hause feilgeboten , und im letzten Dermin den Meistbietenden , vorbehaltlichgerichtlichenkonfenses, zrrgkschlagen werden . Taxe und ConEianes sind de» hier und bev dem
Airitzerichte zu Emden affigirten Patenten angeboqen , und bey dem Ausmieuer Schelte»
abschriftlich zu habeu . Et werden daher Kauflustige zum Besitz und Zahlung vermögendzum Gebot, auch unbekannte Realpräkendenten zur Angabe der Ansprüche spätestens iaTermins peremtoris pöna präclusi hiemit ausgesorderk . Leer im Amtgerichte, de«izken Februar 1796.

2 Weyl . Almuth Carsfiens Erben Jan« und Warner Bruns et Cons. zu Ms«rlrchave , sind mit gerichtlicher Bewilligung sr,ywillir Vorhabens des Erblassers „ach-Waßene Effecten , besteh,nd in Betten , geschnitten und ungeschnitte » Linnen, Franca
. Schmnke und verschiedenes Hausqeraih, wie auch Gold und Silber , darun«ter Schwier Bügel , Löffel re . am Uten May Morgens 9 Uhr bey Warner Brun-Hause öffentlich verkaufen zu laßen.

- Auf elngekommenegerichtlicheCommission soll der von de» «eulich verstorbc«
«en
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aenHttrich Poppen Laden nachgelassenen ;u Ardvrffbekegen « Vlertel Heerd rum an.
neris am l2trn May Nachmittags 2 Uhr daselbst im Wirchshaus ^ öffentilch « erkaust
« erden . CsnditivneLsind bcy dem Auctivns Commiffär Reuter einzusehen.

4 De Lrven - vsn xv^len äe klser Qerrid van ^loorn 27a
voorrreemens 5 nieike en 9 ßU8is Koe^eo , 00k 4 bsje äes-
Lelis SLkuiÄNU ln äs Qouäen 6rü opsntiyk te laaten verkooxei,
ox . ^ osnsägZ äen 4äen

'5 morZeuL ten 9Huren
5

Des Herrn Kaufmann Hermann Keerichs zu Bremen Wefrau , geb. A-
H F . Jacob en , iss fieywilltg gesonnenabre nahe bey dem Flekkeu Oldrrjum belegeue
ü Gras- n Weideland, welche von vereideten Taxakoribus nach Abzug der Lasten aus drey,
lausend Gulden in Gold eidlich qewürdiget worden , am Donnerstag den r 9t « May
tnstehrnd- Nüchnittazs um ein Uhr, in der Behausung deS Ansmkner Egberts zu Ol-
Le-lum öffentlich feil biethen und den Meistbietenden, jedoch mit Vorbehalt gerichtlicher
Dbervscmunoschaftlichrr '» pprobakion , lssschlsgen zu laßen. Ka - flußiae wollen sich
am bestimmten Lage srd Or : eivstnden, und dienet zu ? Nachricht daß die Condttione»
bey dem« ntmirner Egberts einzasehrn , und für die Gebühren abschriftlich »u havensiad.

6

Mit gerichtliche « Loosens, will Reynder Jansen kn Hilgen buhr , g«
Dienstage den roten Kay allerhand HauSgrrithe - a !S Zinnen, Kupfer undMeßivg,
Letten und Leimwand, sodann Mart Hausmanns Beschlag , als 5 Lreibpferde wsrun«
trr ein Füllen , 9 milchende Käheund Javgvirb, 4 Schaaffe, ein Schwein, r Wagen,
2 Pflüge , z Eggen - r Wippe , r Rolle - durch den Ausmieuer . Bäcker öffentlich ver»
kaufen, auch EU» und Methlande verheurea lassen:

7 Mit gerichtlicher Erlaubnis iss der Hausmann Weyert Sassen auf Io«
chums Feld, nahe bey Dornum entschlossen , ^ Stück Pferde darunter eia schönes ein«
hange « schwartz -s zsährigeS Reitpferd und i uogerische« mit Füllen sich befindet, (auch
soll zu gleich des Reichsgrafen von Schoendms Mors türkische« Reitpserb mit anige,
MMkL werdes) jsd <wu 6 miichendr Kühe uüd über ro Slüek ^ uugvreh / sebst versch !^
deNe^ HaLSmauköMarbf , M WLgLru Eggeu, PMge , wie auch verschkedrue - Haus.
Kröche, und ein neues Schis mit Segel , welches eine Last schweres Koro führet, sodann

festlich
Skräthschaft, am io May als am Dienstag vor Passten öf»

r - - gerichtlicher Bewilligung will der Hausmann Heine Weyers Sassen'
ftiveu «0 Wichte belegenen Hrerd Landes groß 8 r Diemath grün und Bauland mii
dazu geböngen Lorfmshr , 5 Tißstrllen in der Hager Kirche- und 6 LödtengMer auf
Sem dafige» Kirchhofe, am Freytag den 27sten May des Nachmi tagS vm r Uhr in
« <- LsgtS Harenberg Wohnung zu Luum öffentlich verkauf« lass« - die konditio-

neu
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ssr sind bry dem Aurmimer Frkdag grati« eiuzufthm , auch für die Gebühr abschrisLW
zu habe«.

, 9 vermöge auf dem hiesige« Amthanse und ju Greeksyhl affig -rken Subha«
stativns - Patents mit bcygefügten Conditionibus soll des weyl . Hwde Csdcrs By ! Haus
und Garten auf der Insul Borkum and rin Sitz in der dasigen Kirche , so respective auf
L ; Gulden und ro Stüber Holländisch gcivürdigek -wrrden, am ytcn Iuuil nachstküuf-
tig, Bormitags , in des käsigen Wogten Vrlezenga Behausung , fubhHiret und denen
Meistbietenden , sslra approbatione sudicii , zugeschlagen werden . Taxe und Condit'v«
« es sind auf dem hiesigen Anttgerichke und bey dem Inst . Commissario «nd Ausmienrr
Schelten zur Emsicht und für die Gebührabschristlich zu bckomnirn . Etwaige unbe«
kandte Realpratriidenten , imglelchen diejenigen , welche ein Dienstbarkeitsrecht zu ha,
den vcrmeynen , müssen sich m t ihren 'Ansprüchen längstens in Termin» melden : widri¬
genfalls sie damit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie die Grundstücke betreffen,
nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am König!. Amtgerichte, den r6ten April 1796.
io Vermöge de« beym Amtgerichte zu Norden und zu Berum affigirkrn Süd.

hastaki
'öns Patrutt nebst Taxe und eondiktooeo, welche letztere auch bro den Aedilibu»

eiazuskheu und abschriftlich zn habsn, sollen de« sveyl. Ziethe Jaöben Erbe» zwcy auf
brr Skeier Gastebelegeae, auf zoo Rthlr. gerichtlich gewürdigte Aeckrr, m dreyeu , als
aus den 6teu Iuniu«, ^ krn Julius und auf den Äten August a. e. präsigirtenLieitationi-
Terminen iu dem Weinhause tzieselbst öffentlich zum Verkauf ausgrboüeo, und in dem
letzten Termins , blosmit Vorbehalt gmchtl . undObervormundschaftlicherApprobatiou,
dem Meistbietenden zugeschlagra we den . Ei werden daher Kauflustige zum Besitz uu»
Zahlung vermögend , zur Sröfaung ihrer Gebote, auch alle unbekavtr Äteal Prätendeu«
tru und Sermtstsberechtigte zur Augabe ihrer Ansprüche spätesten« in Termins peremt»«
»io den 8keo August pSna präclusi . hiemit aufgefordert.

Signatum Norve» im Köuigl. Amtgerichte, den stell May 1796.
Hoppe.

si Vermöge de« zu Leer und beym Amtgerichte zu Stickhause» asfizirten Sub«
-astakkont Pateuti, soll da « den Erben de« weyl. Hiurrch Jaassin Luddemauu zuständige,
zu Vslmhuseu belrgene , auf Pastoreren Grund erbrutte Haus , weiches vou vereidete»
Taxatoren auk ^O- Guld. Preuß Tsarant gewürdiget worden, mTerNioo deu 74tes
Julii cor. auf dem Amthause zu Leer öffentlich feil geboten , und dem Meistbietenden,
jedoch unter Vorbehalt ObervormuodschastlicherApprobation in Absicht der Miude -W.
rigrn zugrschlagen werden.

Taxe und ComMonen sind dea Patenten beyqefügk, auch beym Au«mk? nerSchel«
ten eiazusehe", und für die Gebühr abschriftlich zu haben. Deo unbekannten etwaiges
Heal- PräkendMeu wie* ausgegebeo, ihre Gerechtsame späteste»« im Likitatiorls'Termia

an,
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avzugeben , widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer, und in ssferne sie dat
Grundstückbetreffen , nicht weiter gehöret werde » sollen-

Leer im Amtgerichk , den 2tea May 1796.

12 Uöbe Reneken Witkwe Anne Adelt und derselben Tochter Vormünder Äl-
barkut Jelden wollen am l2ttn May als am Donnerstage zu Poghausen auf Lengen
durch den Ausrmener Hölscher des besagten Ubde Rrneken nachgelassene Güter bsstchend
in Setten, Kleidung, Hausgerdth , gedroschene Früchte, und was sonst zum Vorschein
komme» wird , verkaufen lassen.

Weyl - Hinrich Hinricht Wittwr Grekse Hiurichs und Gerd Hinricht zu Nort-
mohr, Bat. HinriH Himichs Sohnes noir, wollen dieselben am Uten May al« am
Mittwochen det Verstorbenes nachgelassene Güter, bestehend in Kleidungsstücken, Haut«
grräth, Zinnen und Rademachers Gerätschaft, einiges Holtzwerk , unter andern Fel¬
gen eine «uh und dergleichen öffentlich verkaufen lassen.

iz Kaufmann Steint ist willens seiner wevl . Ehrfrauen Kleidungsstücke, kel-
«ewaud , Tischzeug, einige eingrfaste Schnspftsbackt 'Dsseu und andere Sachen , am.
u tea May in Leer öffentlich verkaufen zu lassen.

Des Frans Schulte in Leer exrcukirte Mobilien sollen am ulen May daselbst öf¬
fentlich verkauft werden.

14 Auf erhaltenen gerichtl . Consent wollen bet weyl. Gerrit Peters in der Ha«
- rrmarsch nachgelassene Kinder Vormünder , am Freytag den izten dieses, allerhand
Hautgerarh, Zinnen, Linnen, Kisten, Kasten , Kessel, Potte» , Betten und Dettze«
wand, 9 Treibpferde, 4 Füllen, ro Kühe, 12 Stück Jungvieh, 4 Wagru, 7 Epde,
4 Pflüge, I Rolle, Moüörett, 2 Winter Schweine, öffentlich verkaufen , auch grün
Land Verheurer, laßen.

15 Die Erben von weyl . Ewr Twen Wittwe wollen am Freytage 'den i zke«
May, allerhand Hautgeräth, alt Lüche, Spiegel, Stühle , Kupfer, Mrßiug, Zwo,
Eisen , Setten, und Bettgewand, Milchgeräthe, Wag n, Esden , Pflügen, 22 milch-
gebende Kühe, 5 Stück Jungvieh, 5 Pferde, und was in einem av sehnlichen Haut-
manns Beschlag mchr zum Vorschein kommen wird, den Meistbietenden in Midlum öf¬
fentlich verkaufen lassen.

Verheurungen.
L Des Abel Wilkrn Meyenborger Vormund Jan Ormsu will mit gerichtli¬

chst Erlaubnis den seinen Pupillen gehörigen Hee . d Landes auf dem ArierNeulands
»elegen groß pl. m. z» Diemath auf 9 Jahren von May 1797 btt May 1806 am

Frey«
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Freytag den 27sten May der Nachmittags l Uhr in des Vogt Harenbergs Wohnung
-u Berum öffertt'ich v - rhruren laßen , wovon die Csnditisnrn bky dem Ausmiener Sri»
dag gratis eiugeschen werden kövnen.

2 Der HerrschaftlichePlatz Ioachimsfeld genannt, ohnweit Dornum, beste»
hend aus ro 6 Diematsvdes besten Marichlaudes eum anu xsr, welcher bisher von dem
Hanlmaun Weyerk Waffen heuerlich genutzet worden , jetzo aber pachtlos ist , jsö am
L7steu dieses Momtsauf 6 bis ir Jahren , May 1797 anfangend, anderweit öffentlich
verpachtet werden. Liebhaber dazu werden demnach hiedurch ringeladen, sich gedachten
Lages Nachmittag um 2 Ubr in des Gastwirths Corvrlins Jaussen Tacker Behaussug
zu Dornum eiMfind-n , idrr Offerten zu verlautöaren, und zu gewärtigen, daß dem
Meistbietenden der Zuschlag werde gegeben werden.

Die Vrrpachtuags- Conditisnes fiüd in der hiefigen Reutey einzusehrn , auch fär
die Gebühr abschriftlich zu haben.

Gegeben Dornum in Hochgräfl. Rentey, dm 4ten May 1796«
v. Halem.

z Herr Rathsherr « Kami und die verwittweke Frau Affefforkn Budde , wol¬
len 19,/ » Grasen Landes unter Hamswehrum , am iztm Map des Nachmittages ir»
Hamswehrum öffentlich verhrurm lagen.

Gelder , so ausgedoten werden.
i 7s » Rthlr . Preoß Cour. Pupillen Gelder stad gegen billige Zinsen zu de»

legen. Wer dieselbe gebrauchen uud hinlängliche Sicherheit stellen kann, melde sich
brs dem Curator O . Leyffea in Emden.

„ . ^. 2 Der Bäckermeister Ianu Spiegel zu Emden, hat mit Obervorwuudschafts
«Her Genebmizung mit Ausgang des Monats Map 1756 , z 60 Guld . Holländisch Pu¬
pillen Gelder, ziaslich auf gute Hypothek zu belegen. Wer davon Gebrauch macht«kann , wolle fich in Persoh» oder durch postfreie Briefe bey ihm melden.

3 Beym Pupillen,Deposit» des Amkgerichts Aurich find 222 Rthlr . Gold,zzr Rthlr . 8 gar . Gsld, 322 Rthlr - Courant , uud zoo Kuld. Sold, in benannte«oder kleineren Gummen , sogleich gegen billige Verzinsung und vorschriftsmäßige Si,
cherhert »u belegen.

. . ff 300Rthlr . kn Golde findsofort-egen billige Zinsen und gehörige Sicher
» MtS

^
in Mtt ^ nd^ ieÄn^ machen kann, » olle sich bey dem Kaufmann I . E

s soso Vnld . pl. m»«. in Gold Pupille« Gelder ß«h jetzo gegen sichere »or«
tuzri.
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MeiMdr hvpskhecarilcheDefchrmigung, -auf übereinksmmenbeZinse zu belegen . Wn
demnach Lust dazu bat, wolle sich persönlich aber durch MfreyL Briefe öex b -MEuralor
Psppeus Sassen beliebigstmelden.

Citatwrres Creditorum.
1 Kaufmann Gerhard Schmid m Leer hat ein von weyl . Elias Gross nach,

gelassenes zu Leer in der Burgslraßs deiegrnes Haus , Scheune und Earlengrund rum
annxis, sodann einem dem Hause gegenüber auf der andern Seile der Durgsiraße lir«
genden Garten »»« desMas Gross Wittwe und Erben öffentlich angetanst. Auf Ksu.
fers Ansuchen werden hiemit alle und jede welche aus Hypothek, Servitut oder einem
sonstigen Realrechte an diese Immobilien und deren Kaufgelder An 'pr ch zu haben ver¬
meinen , hiemit edictaltter aufgefordet , sich damit binnen z Monaten spätestens de«
, tsten May cur. ^ Uhr beym Amtgerichtezu melden, unter der Warnung:

daß die Ausdleibenden mit ih rn Zlnsprüchen an bas Haus und den Garten präclit'
diret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen fowol gegen den Provocanten all
gegen die Gläubiger unter welche der Kauffchilling etwa verthellet werden sollte,
asferleget werden wird.

Leer im ANttgerichte, de« irren Februar t7y§.

2 Ve» diesem Amtgerichte ist ab Jnstanti
'am des Dirk Iütting der Liquibati«

vns-Proceß eröfnet , wegen eines Heerdes zu Volmhuftn, «reichen dieser von Jan Hin«
richs Schmitz daselbst privatim erkaufet hat . Es werden daher a !' e u«d jede die aus
Naher- Pfand die Nutzung beschrankenden D 'enübarkeirs- oder aus einem arrer« ding-
sichem Rechte an diesen Heerd-oder dessen Kaufaelder Anspruch zu haben »ermeinni,
»dictaliter »orgelade », sich damit innerhalb ; Monaten spätestens in Tnni 'no präclrsivs
de« g rstrn May cur. beym Ämtgerichte zu melden , umer der Warnung : daß die Aus-
bleibende mit ihren Ansprüchen praftudirek und in Hinsicht des Heerdes und des Prov»«
canten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den i - tenFebruar1796.

g Dey dem Ämtgerichte zu Leer sind auf Anhalte« des Kaufmanns Gustav
AdolphSchröter, edittales wbcr alle und jede cum Tcrmino zur «ngabe von; Mors«
trn et präclufivo den i4ste« May cur. erkannt, die aus Naher Dienstbares vVK
einem andere dinglichen Rechte an das in der Oster Straße zu Leer belegene, ven dun
Postbnector Hillinah zu Emden priestim erkaufte Haus cum«Werts, zu haben verniet»
«ky, widrigenfallssie von dem Hanse, und gegen den Käufer präcludirt werden fvile«.

Leerem «mtgerichte , Len Febr. »796.

4 Vey brm Stadtgerichte zu Embru sind ad rustantiam de« ILstiz-^ommG
Blubm,Maud. ooie. des Gastwtrthr8 -iitje Gerdrs van ^ yhl^ daieilst, Edrewic » wM
«Sr and jede, welche auf dir durch Plsvocauken voa beM i Kaufmann I . K Burlage

M
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»rftak!M «uer 5auftef §nfWohr -häuser ia komp. 8 - M « . zy . z 8 - Z7 . Z 6. und zz . aus
Mknö eini? eM Grunde einen Nealansprvch, Servitut , Forderung oder yräherkauftrrcht
M baden vermeymie , cum Termins von z Mdsakk et reproductionis »räclusivo auf de«

q rffm May nächst künftig . der Vormittags um io Uhr beh Sttafe eines immerwäh/rn»
den Stillschweigens und- dev Prärlusisa erkannt.

z: Bey dem G adtgerichte zu Tmde » sind ad instautiam des VoldschmidtS
WtsrOr -tam daselbst Ebictales wider alle und jede, welche auf das durch Provocautes
-M dem Bückernuister Cartftn Bvrkhsff privatim auerkauite Wshnhaus cum Annextt
in Comp . io . No . is . aus irgend einigem Grunde einen Realauspruch , Servitut , For¬
derung oder Näher kaufe recht zu haben vermeyneo, cum Termins von z Monate et
repro mtivnit p^äciusivo auf den z - sie» May nächstküuftig de« Vormittag « »m loUhki
bey Straft eine« immerwährende« Stillschweigens und der Präclrfiru erkannt.

6 Ad insta ' .- lam des KSnigl . Kammerherru Wichsfreyherrn von Inn . und
Kevphauftn.Li-sr sind mvm AiMgertchrezu Norden Edirtaies contra quoscnnqne Scedi,
toret, Rncahenkex e : P -üttudeukes reales der durch Provokanten vom Mpertor WolckkU
privatim augskäuftru 4 Diemathen Grünland und von demselben sub basta erstandene«
5 Diematheu Bauland , beydes im Hookrr, cum Termins von z Monaten et repro«
dmtioni « präclustso.auf den z istrn May a . e. bep Strafe eines ewigen Stillschweigens
ertast . Signals « Norden im KSnigl: Amtgerichtr, den Listen Febrsar 179s.

Hoppe.

7 Das Königs . Amtgericht zw Aurlch bringet auf Instanz des Herrn Regie«
rnngs,Präsidenten von Derschau, jezzo auf Wilhclminenholz bey « nrich , tziemtt zur
öffentlichen Wssenschaft, baß derselbe von dem Hausmann Eindt Eden zu Leezdorff,
Ast - eler KirchZiels, einen daselbst belesenen Heerd Landes , das LeezdorffcrVvrwerck ge---
nannt, welcher angeblich bestehet

r ) Aus einem Wohnhauste.
- ) Aus 2 Küchen - und i Obst- Garten:

Ans 8 Dieniathen - das iste Gewendttgenannk:
4) Aus pl: mim I s vtemathen, bas ate Gewendt genannt.
5 ) Auspl mm rv ' Diemathkn , das ; te Gewendt genannt.
M An ? pl mim rc» Diemathen , dar 4te Eewendt genannt.
7.) Ans re» « eckern
r ) Aus einem Stücke uncnltivirten Lindes) etwa 40 bis 60 Diemathen gros). l«L

Osten an drn Mohrweg , sämmtltckZan eluandrr schwettend.
- ) Aus einem Hvchmvhr , 9 : Rathen breit,

iv ) Aus einem Hochmotzr 3 -/ - Ruthen breit:
n ) Aus einem Hochmohr, 4 -/ - Ruthen bre - t, belegen hinter senem Mohrwege.
^ Grasen Schweelandes, beschweltrtiss Osten- an Iann Ianffen Ruiter.
M Aus L Graft Schwrelandes, . beschwertet iss Osten an Hinrich Gerdes Grenftmaam,4



14) AuS l Man»s- Ti' tze in der Osteeler Kirche.
15 ) Aus 4 Gräbern auf dem Kirchhofe,

privatim erkauft, und daß Prov » a»t, Heils zur vollständige» Berichtigung tltul> pvs»
sessionis , theils zur P ä lusivn aller bekannten und unbekannten Prätendenten, ein« Ebic«
tal-Vorlad -.ing extrahirt habe.

Es werden demnach alle und jede, welche auf das ?»ezdorffer Vorwrrck nebst de«
angegebenen Periinenzen , oder dessen Kaufgeld, ein Eigenthumz . den Ertrag der
Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits- Benäherusgs. Pfand - oder sonstiges Realrecht ha«
den mögten, besonders aber diejsnige, welchen

r) Auf eine, von EiM Eden an den Chirurgus Deimann zu Hage am isten May
176^ ausgestellte , den Ttcn April 577,» auf dieses Gut eingetragen«, angeblich
verlohrne Verschreibung , groß rvo Guld . in Golde.

s) Auf die, von dem am yten August 1777 kx Osfiu'
o eingetragenen reseruato dvmi-

niv des wey ! . Besitzers Jann Geldes Lübberts wegen der damals nicht mchgewie«
enen Bezalnng eines Kanfschrllinqs Restes zu r ; oo GuiS. für dessen Sohn Rem-

wer Ianssen aus der Herrlichkeit Lütetsburg, dessen Aufenthalt angeblich unbe«
kanntest , offen stehende 4 , Guld . ; sch . w.

als Eigenthümer, Erben, Cessionarien , Pfands - oder andere Briefs Einhaber , irgend
riniges Recht zustehen mögie, hiemit aufgcfordert, in a Monathen, spätestens am role»
Junil d . I . entweder persönlich, oder durch hiesige Justitz -Commi'ssarieu, als de Petie«
re, Stärenburg, Detmers rc . ihre Ansprüche auf dem Amtgcrichte Aurich auzumeideü,
und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung , daß die «usble -bende mit
Ihren Ansprüchen an das Grundstück nebst dessen bemeldeken Zubshörungen prä- lnM
werden , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, so wol gegen den Käufer, als ge«
gen di« sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger auferlegct, besonders aber
das verlöhrne Instrument amortisirt, sodann m ^t Löschung der emgetrarenen Posten, mid
mit Berichtigung des Besitz- Titals auf Provokanten beym Hypoth . Buche, verfahren
werdensolle.

8 Vom Königs . Amtgerichte zu Aurich werden auf Jnsta«; des Hausmanns
Lücke Suntken Sathvff zu Hoirdörp, ave und jede , welche auf dcn ihm von rem Haus¬
mann Focke Lücke» Saihoff daselbst privatim verkauften , auch daselbst belesenen volle»
Heerd, welcher angeblich begreift

Ein Haus mit sen Garten.
d) iz Diemathen Meediandes.
c) Auf der Wester -Gaste « Kamp und 14 Aecker. ss . . . - .
6) Auf der Osicr-Gaste s Kampe und 6 Aecker.

"
. . M

e) 14 Heide A - cker auf dem Pauli -Felde.
"

- -
5) r Torf Moräste und l Röc -Mohr.
x) Die Gerechtigkeit auf der Gemeinheit für r vollenHeerd.'
t») 7 Tvdtengräberaus dem Kirchhofe.
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H r/ ; und noch r/ ; einer Manns sodann 1̂ 4 einer Frauen Bank in der Kircher«
Holtdörp

»der auf deßen Kaufgeld, ein Eigenthums - den Ettrar der Nutzung schmälerndes Dienst,
barkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real Recht haben möglea, öffentlich vor-
geladen, innerhalb ; Monathen, spätestens am Mr Jany d. A persönlich , oder durch
hiesige Justltz -Commissarien , als Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisti Tiaden ra , ihre An.
spräche ans dem Amtger chte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweifen , un¬
ter der Warnung, daß die Ausbleibende mit allen ihren Ansprüchen an den vollen
Heerd , wie er oben beschrieben ist , werden prä - Iudirct, und ebnen damit ein ewiges
Stillschweigen , so wo ! gegen den Provokanten, als gegen die sich etwa meldende zur
Hebung kommende Gläubiger anftrleget werden solle.

- Sey dem Stadtgerichte zu Emden stad lad mstantiam des Justiz Tommlff.
Kchmid , mand. noie. der Frau Majori» von Ising daselbst, Edic -ales wider alle und
jede, welche auf das durch Provocantin von dem «uLmiener Haak rrtrahirteGtorchsche
Hans nebst Packhaus und Kattensrund cum Bnuexis st Pertmertttis am Aytelmarkre in
komp. rg . Ro. zz . ans irgend eluigem Grunde einen Realascheuch, Servitut und
Fodnmng zu haben vermeyneu , cum Termins von g Monaten et reoroductiosis prä«
elusiso auf den 4tes Jauii nächstkünftig des Bormiltags um io Uhr bry Strafe eines
immerwahrmoen Stillschweigens und der Präclnßsn erkannt.

ic» Be» dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantia?» des Justiz Eommlss.
Schmid, mand , noie . des wry! . Kaufmanns Hieronym. Heidebriuk Wrttwe geborne
Schosrmanu daselbst, Edictalrs wider alle und jede, weiche auf das durch Prsvvcantin
von den Eheleuten KleidermachermeistrrI . ? . Masberg und Antje Harms privatim
anrrkaufte Wohnhaus aa der großen Straße in Comp . 8 - No. z . aus irgend einigem
Grunde einen RealauspruH, Servitut , Forderung oder Näherkaufkrecht zu haben ver»
meynen , cum Termins von z Monate et reproductioms präcluffvo auf den 4ten Iunii
uächstkünftig bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclufioaerlasst.

ir Des Peter P -ters weyland Ehefrau , Mareke , » ndl- deren ' Schwester kükke
Janffen erbten vor Jahren von ihrer w -ryl . Mutter Gcelke Janffen, des HiurichJanffcnWittwen , ei » Haus und Karten zu UirSuni. Die Markte fand ihre Schwester davonab, und nach ih- em Tode fiel das Grundstück auf ihren Sohn Claas P -ters Au¬
gust vorigen Jahres wurde dieffs Hans nebst Garten und 2, Tsdtmgräbrrv öffentlichverkauft und von dem K -rchoogteu Dyke Ubben Onneri erstanden , weicher darüber ein
Aufgebot nachgesuche? hat.

Es ist darauf Mario Edictalis zur Angabe und Jnstchealion wider alle und jede,
welche an gedachtem Hause nebst Gatten und Totengräbern aus irgend einem Grunde«rien. .Anspruch, Forderung, Dienstbarkeits - oder sonstiges Rechtzu Hasenvrrmeynen,( As. r ? . Rrrr ) cum
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cmn Termin » vsn 6 Wochen et präelufivo auf den röste» Mch nächstkknftlg , bey Strafe
eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsnm am König!. AmigerichtH den z - sten Martii 1796.

12 Westland Berend Ja obs kaufte iw Jahre i/ßö von des iveyl. DcbenJa,
esbs WlLtwen , Tiabbent Jacobs, sodann Arend , Mayrlt und Ja ob Jacobs , ^mglri-
chen Wisrd Wessels , ein zu Eilsum brlezenrs Haus nebst Gatten, Kirchcnsteiicn und
TvdLrngräbcrn. Dmch einen wegen des Berend Ja obs Nachlasses jüngsthin getroste,
nen Abfindur.gs Vergleich erhielten dessen Wittwe Janken Frerichs und deren Bräuti¬
gam Hnrlch Meinen besagtes Haus nebst Garten und Pettinentien in Eircn h -m.
D -ese habe » ein Aufgebot nachgrsuchet , wor auf Matio Edicialis zur Angabe und Ju.
st fication wider a ' le und jede, welche an diesem Hause nebst Garten, Kircbensitzea M
Lvd ^ngrübern emm Anspruchs Forderung - Naherkaufs - Dienstba keits - oder sonstiges
Rech» zu bs-ben vcrmeynen , cum Termin» von 6 Wochen et pralcfivs auf den rSsten
May nächstkünstig, bey Sir »^e eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt.

Pewsum am König). Amtgerichte, den rissen Martil 1796.

rDry demEtadtgericht zuEmden ssuö ad iirstantiam desJustiz -kom - SchM
mand voie . des KUpfrrschmiedemcistert Peter Janssen de Dnes daselbst Edictalet WM
alle und- jede-, welcheauf das durch Provokanten von dem Kupferschmirdemeister Ja»
Willems v . der Wall und dessen Ehefrau Antje Claassen privatim auerkaufte Wohobaus
ao der Falderstraße in Comp, r 9 . No. 12 . aus irgeud einigem Grunde einen Realao-
fpruch- « ervikuk, Forderung oder NSbrrkaufsrrcht zu habeu vermeyneu, cum Termin»
von g Monate et rrprodurtioms präclüsivs auf den i iteu Juni! nächst künftig, des Vor«
mittags um 12 Uhr öry Strafe einet immerwährenden Stillschwrigent und. der M
elusson erkannt-

14 Ein Stück Land von-2 Kuh - und r Pferdeweidrn, im Süden an derMtst
w« Noeff, im Nordm an von Dranten, im Osten an Wilke Fokken Holstein Erben grm»
zrnd, fiel bey der Theilüng der Ostermrelande bey Leer , den Kaufmann Johann Hln-
rich Garrels, ChicurguL Börner und Johann Eilcrs Aimmermann zu . Diese verkan¬
ten es privatim au Ubbe Goudschaal, - auf deßen Anhalten, werden von diesem
Awtgrrtcht alle und jede edictaliter vorgeladen - die aus Wh -r- Dieustnarkeits- Pfand-,
«Ler einem andern dinglich , n Rechte Ansprüche an das Stück Land zu haben vermeine «,,
um solche in 9 Wochen , spätestens am rüsten May c bey bemeldetem «mtgerichte anzm
gebe«, widrigenfalls sie damit in Hinsicht , des Grundstücksund des Kaustis prä . ludiret
werden sollen-

Signatum Leerim Amtgerichte, de« r istem März 1796-

15 Vom Ainkgertchte zu Mrden werden aufAnsuchen des Wilcke WIM» alle
»nd jede' welche am denen durch ihn »on Peter Jacobs unterm - 4steri November r/s-,
privatim «nrikaustr« - >/ , Dirmattn Land in der Westermarsch , aut irgend einem.

Grunde-



Grunde ein EigenihumZ Nand - Dieustbarlelts- Näsierkaufs odcr sonstiges RealNcchr
und Federungen zu haben vcrmeineu , hiermit edi mlitcr nufqefordert innerhalb y Wo»
che », und längstens in dem auf den 4ken Iunins a . c präßgirten Termrno prä - lusivo
sothane Ansprüche , alhier im Gerichte ad Prolv ollum zu geben und zu verifieiren , wt,
drigenfalls sie damit von diesem Grundstück ab , und zum ewigen Stillschweigen verwie¬
sen werden sollen. Signatum Norden im König ! . Amtgerichte, den aasten März 1796.

Hoppe.
16 Vom Amtaerlchte zu Norden werde« all « und jede welche an der vo n Jan»

Reucken und Etje Tioffeis dem Tonjcs Janssm und BerendjeEanen privatim verkaufte»
Hälfte eines Hauses und Garten in der Laucke R ^ege , wovon nach des T . Ia > ffm Ab»
sterben dessen Anteil auf seine Tochter vererbte, aus irgend einem Grunde ein Eigen,
thums - Pfand - Dienstbarkeits ' Näherkaufs , oder sonstiges RealMecht und Foderangen
zu haben vermeinen , hiermit edictaliter citiret, innerhalb 9 Wochen , und längstens in
dem praclusioischeu Termins den gten Ju « ius a . c . um r 0 Uhr, sothane Ässprüche die»
sem Gerichte anzuzeigen und rechtlich zu bescheinigen, unter Verwarnung : daß nach
Ablauf dieses Termins alle sich « icht gemeldete mittelst Auflegung eines ewigen Still«
schweigens von diesem Immobile abgewiesen werden sollen.

Signatum Norden im König! . Amtgerichte, denistenMarz1798.
Hoppe.

77 Dom Ämtgerichte zu Norden werden auf Ansuchen des Harm Harmk
Me diejenigen welche auf das sub No. 12 . am Holen Wege beleg-mr von Gerd Harms
an Ottr Rrmmers von selbigen an kiaes Hinrtchs , und diesem den 8teu May 178 r
wieder privatim an Tetrahrnten verkauften Hanse und Garten, ans irgend einem Grun¬
de Real -Anspruch, Räderrecht , Servitut und Foderoagea zu haben vermeinen, hiemtt
edictaliter citiret, innerhalb 6 Wochen und lä -rgstevs in Termiro prärlusivo dea 1 eie»
Jaaiut a . e. 10 Uhr sothane Foderuugru diesem Gerichte anzumeldeo «ub zu vrriflcirev,
widrigensalls sie damit prieludtrrt und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werbe«
stLea.

Signatum Nord;« lm König!. Ämtgerichte, den rZkrn «pril 1796.
Hopp«.

7r Jan Berendt kaufte den iSten Jul . i7ro von des weyl. kammert La« ,
Werts Fischers Wlttwe und Erben privatim rin am Holen Wege belegenr « Haus nutz
Garten, und find auf Ansuchen bat» Ldtctalrs wider alle srealpräteodeuteo, Sielraben«
len und kreditoreu beffelbes, eum Termins von6 Wochen et reproductionis präcivsiv»
auf den i iten Junius a . e. ro Uhrde» Strafe der Abweisung und einet ewigen Still¬
schweigens erkannt. Signatum Norden im Königl. Amtgerichte, den izten April 77- -.'

Hoppe.
r - Ein von wsgl. Berrnd Hinrichs herrührendrs Stücklarzd zu 4 Diemache«

lm ,
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im GHmarscher Rott besaßen besten Geschwister, des Heye Itzen unddes ElveGeldes
Ehefrau in Csmmumon. Elftere des H . ItzenEhefrau vererbte ihre HWe auf ihre
Kinder, und letzcrs d -s E . Gerdas Ehefrau cedirte ihren Anteil an ihren Schwieger
Vater den Hausmann Gerd Emen , weicher auch bey dem von den Kindern des Heye
Itzen am gtrn Aprt ! a c . vsrgeiiommenen Verkauf, öffentlicher Ankäufer jener Hälfte
geworden , so daZ «unmehro gedachroe Gerd Ewen aüeiniger B sitzer der 4 Diemathe»
ist . Ad infiawiam deffelscn, und nach Anleitung der Ankaufs Conditionen werden zur
Ergäntznng der annoch mangelhaften titul Berichtigung, avewelchean diese 4 Diema«
ih 'u Landes ein E ?genthun - s - Pfand - Dienstbarkests- Näherkauss - oder sonstiges Real«
Recht und Fo-dernngcn zu haben vermeinen , hie , mit aufgefordert innerhalb 9 Wochen,
längstens in dem auf den igsten Iunins a . c . ro rlhr , prästzirten Termins pracliisivo
ihre Ansprüche alhicr vor Gericht anzumrldcnund zu verificiren , widrigeosfavs sie da«
mit von d .ckem Grundstück und deff. n Kaufschikling pracittdiret und zum ewigen SM
schweige!« verwiesen werden sotten.

Signatum Norden im König! . Amtgerichte, den 8ten April 1796.
Hoppe.

ro Bey dem Amtgerichke zu Norden sind ad instantiam des Marten Wilts,
Edirtales wider alle Rea ! «Pr«ltcndent >u seiner am 4ie » dieses vo«n der Antje Martens
öffentlich angekauftcn , im Westgaster Nott belesenen 4 Diemathcn Landes, cum Termi¬
ns von 9 Wochen et reprodurtionis präckusivo auf den rzsten Iunius a . e. is Uhr bch
Strafe der Rbweiff. ng und eines ewigen Stillschweigens erkannt.

Signatum Norden im König!, «mtgerichte , ven 8ten April 1796.
Hopp«.

ri Vom Amtgerichke zu Norden werden alle und jede welche an dem den i - len
Sept. 7774 von Thade Clacffen an Addk Thesten privatim verkauften in der Wester¬
marsch im Itzkendorper Rott sub No 6 . belegrnem Hsu 'e mit pl . m . 1/4 Diemath
Land , aus irgend einem Grunde ReA-Anspruch , Servitut « Näher-Aecht und sonstige
Faderuvgen zu haben vermeinen , hiermit aufgefordcrk , innerhalb y Wochen und läng¬
stens in dem aus den saften Iunius a . c . angeordneten reproductiens Termin sethane
AnPruche anzumeiden und zu verificiren , widrigenfalls sie damit praeludiret und M
ewigen ^ tilljchweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im Amtgerichke, den rote » April1796 .'
Hoppe.

sr Es istperDecretum vom heutigen Dato derLiquldations Prstessüber das
z.u Middelsbur bey Edo Heeren Haus stehende Hans, weiches derIhncke Hayen de
Drovm für ; oo Guld . in Gold angekavst , auf Antrag desCuratvrssdes abwesenden
Ulrich Hinrich Goldhammer , Inst Conimiss. Börner? und dessen Ksufgclder erkannt
worden. DiesesHaus stehet im Hypothekenbuch noch auf de» Nahmen desHinrich

Janfi



66z

Jassirs und der Antje Willms, von welchen dieses Haus auf gedaHken Ulrich H . Gold-
Hammer gekommen

Demnach werden alle diejenige , welche an dieses Haus und deßen ^Kaufgelder aus
einem Ei .ae»ch«ms Rechte, Verp^aid -ma, Gervit-.-t oder andern dinglichen Rechte, Bn.
sprach urd F-Mruna zu haben vermeinen , hiedurch edittaliter vorgeiade «, solche inner«
ha b 6 Wochen und !an Ostens in Termmv praciusivo den aasten Iunius entweder persön¬
lich oder durch einen zuläßigrn Bevolmächtigten anzugeben und zu justisicircn ; unter Nr
Verwarnung:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaige» Real -Anfpruchen an vorgedachtesHaus
pracludiret, und ihnm damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegen den Käufer
als die sich meldende und zur Perception kommende Gläubiger auferleget werde»
solle.

Signatum Esens im Amtgericht, den - zsten April 1796.
Bölling.

2 ; Auf Ansuchen des Kramers Habbe Läpkes ist Malis E'
okctalis zur Anga«

be und Justification Wider alle und jede, welche auf das durch denselben von den Ehe«
leuten ^ ibbe Peters le Sage und Anna Wilts angekauste , zu Pewsum belegene Haus
und Garten , nebst Kirchensitzen und Todtenqrabern, aus irgend einem Grund einen
Anspruch , Forderung, Naherkanfs - Dienstbarkeits - oder soustiges Recht zu haben »er«
meynen, cum Termins von 9 Wochen et präclusivo auf de » igtcn Iulii nächstkünstig,
bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens, erkannt- ,

Pewsum am König! . Amtgerichlr, de» rosten April 1796.

Citatio Edictalis.
r Bey der König! . Regierung hieseibst ist wider den Harm Ufckes ösn War^

sings Vchn — nachdem derselbe, als wider ihn wegen der dem Marten Gerdes Schö-
mbaum daselbst zugefügten tödtltchen Verwundung mit der Untersuchung verfahren wer¬
den sollen , flüchtig geworden, und sich bis jetzt nicht wieder eingesunden hat — die
EbietabMation erkannt, und wird derselbe hiedurch vorgeladen, daß er innerhalb 3
Monaten und längstens den i 8 ten Iulii Vormittags iv Uhr auf der Regierung hie«
selbst vor dem Adjuneto Fisci Tiaden erscheine, von seiner Flucht und dem ihm angeschul,
digtsn Verbrechen Rede und Antwort gebe, daß, wenn er nicht erscheinet der Eriminal«
Ordnung und den Rechten gemäs wider ihn werde verfahren werden.

Amich, den z osten Mart . 1796.
König!. Prenßl . Ostsr. Regierung.

Notißcationes.
i De KooxmAn te I^oxäen , Ze v̂eltre 25

stau-



haaren äs ^ mäer Narbt bsest betrobken » en altoes b ^ ^an Blank
aan äen Oelkt AelvAeerä is Zerveest ; maakt liier msäs 2^ oe Lg.
lauten bekenä , als äat b ^ laanüaanäe Na / en volAenäe Kmäer
Narkten inet 2Me Aewoenlvke V/aareläager Mat boZeeren l>zr
äen bleer ^an Loräss in äs § onäen / räelaar , naast äs BnrZer
MaZt . I ^oräen , äen lZt -en ^ pril 1796.

2 Herabgesetzter V
'
icherprers . Um unbemittelten Eltern , Erziehern und

Schulmännern ben Ankauf der Algemeinen Revision des gesammten Schul « u«b
Crziehnngsweftns , von einer Gesellschaft praküschrr Erzicher herausgegeben v- n
I . H . Campe 8 nach Möglichkeit zu erleichtern , wollen wir ben bisherigen Laben«
preis dieses Werks 15 Rthlr . rü ggr von jetzt bis Johannis d . Jahrs dergestalt her«
abfetzen daß den Käufern eines vollständigen Exemplars dasselbe zu 6 Tbalern in
CenventionSgeldr oder den Louisdor zu 5 Rthlr . gerechnet , erlassen werden soll.
Nacbs dem genannten Termine tritt der bisherige Lad >npreis wieder ein . Für Port»
wird etwas billiges vergütet , ich habe verschiedene in 8 Moderne halbe Frbde ge«
banden , vorrätig , und kostet also das ganze 'verk so gebunden mit Ports gegen bam
Bezahlung 10 Rthlr . in Golde . Leer im Monat April 1798.

Macken.

3 Da man von mir allerhand nachtheilige Gerüchte im Publlko verWtei
hak , als wenn ich meinen Verstand verivhren und mir das Lesen hatte nehmen wvll .nr
fs sehe ich mich geiröchigek, hiemit öffentlich bekannt zu machen , daß ich mich durch
Gottes Güte gesund und munter befinde , und weit entfernt bin voa solchen unve - nilnftt«
gen Gedanken. Ich erkläre also denjenigen , der ein solches Gerücht verbreitet hat,
für einen ehrlosen Verlaumder , dessen elende irrdische Absichten ich verachte . Demje,
nigcn , der mirmlt Sicherheit den Urheber « Helgen wird , so baß rr für seinen UM
bestrafet werden kann , verspreche ich , m >t Verschweigungseines Namens , eine Pistole
zur Bewhnnng . Groß -Hcickeland , ben - zsten April 1790.

Claas Meinen.

4 lervv ^ l ik OnäerAesebreeven NM , Moonin § tussclien
beiäs Narkten van äaan , na äs xroots Valäerssraate op äs boelt
van äs Lastbuis ^ anZ vertrokken ben , rnaake bisr rneäe alle in/-
ne Vrienäen bekenä , äat ik bet § ouä en 2ilversrneäen 20s rvel in
xroote als kleine Merken vonrtret , 00k maake nieurve Kruse en
sb § te ^ ouäen en Älveren 2 akboro 1oAis Kasten , en reeommanäeers
nizr äus in eens ieZel ^ ken Qunst . Lnräen , äen 22Ü6N ^ xril l 7§ 6.

MaUanä.
r
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5 vem xeebrtSn Obbüco macbs icb biednrcb ekssebcnd
deksvot ^ daL lcb weiss Hp« beks - vtWwsbro in das von mir an-
xeLsvfte krinkeMafebe Naus in ckerMsupoortKrsLs- xleieb an der
Oaupnvaebe , verlebt bsbe. Oer Le^voZenbeit meiner (iönner
empt

'ekle ick mi « b aucb bier > io vie ick derselben Zutrauen m
meinen vorigen. MvbnunZ ^enoii'en babe . klmden , den 28den ^ ril
1796 » Lbritt. 6ottfr . klexäeck.

6 Ich mache dem geehrten Püb ' iko bekannt, daß ich wieder r8 Stück aller¬
hand modisch ?Jaadwagen und Cariole bekommen h be . Liebhaber zu kaufen könne »!
M in Emden in der gvldnen Kuh b <y David A - Wilken melden.

7 2 ouden tvvee ok dris ionZe Menscben van Avede 6s-
tuixenis Inst bebben bet Muds en Valboedmaaken te leeren , 200
worden rmlke vriendelyk verroxt, 2icb boe eer boe lisver te rnsl-
den b^ deWeduvve van w^len van Hanen , woonende in de
xroote Ooderdraat tot bimden » als könnende b/ den ^elven teZen
aanneernî ke Londitien op de beste Oebandebn § liaat maaken»

8 Onderxefcbreevene maakt door de^en aan bet §eeerd
Oubliek bekend , dat met prim» Ma^ de^es ^aars van Woonplaats
verbnist , van tusscben de Markten na de Zroots Vniderbraat , bet
tvveede bluis van de Oro^istwinkel van deWed . kdelperi , en con-
tinueerd aldaar met bet msaken en verkoopen van alle ioorten van
RorKelvverk , als mede ecbte Lardammer Mostert , Lbocolads in
Loorten , Oicborie , en rneer andere VVaaren , recommandeerd 2icb
in een ieders Lunst». kireden , den r e den ^ pril 17 y<5 .

Oinderikus kloltbuis^

9 Oer SchmiedkmeisserIürjes Focken zu Norden - verlanget elnrn tüchtigen
Gesellen der unter billigen eondikioueu und guten Iahrlohu sofort in Arbeit treten kann,
wenn sich einer findet, der wolle sich fodersamst bey ihm melden und accMjrrn-

ro Der Müller Oltmann Gerhard Oltmauns zu Jever , verlanget eine»
werktzerstandigkll Knecht in einer Prllmühle, welcher sogleich in Dienst treten kann.

« W dient dem Publ .kum zur Nachricht , daß ich das Hausdes weyland
Berent
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Dcrent Cönigs Witsive käuflich an mich gebracht habe,
'

zum Zeichen dK' gdldene,
Taube, auf der Ecke an der großen Straße , worin die Wirthschack seit vielen Jahre«
zerrieben ist , und von mir auf die bestmöglichste Weise fortgeseyet werden soll . Ich

'
re-

commandire mich dem Publikum bestens und verspreche das beste Logis für billigen Preis.
Emden , den -7stm April 1796. I . W. van der Wall-

n Des Gerd Lüken Focken nachgelassene Wittwe , Tetke Hinrichs , in Walle
Auricher Kirchspiels , ist freywillig entjchloffen, ihren ansehnlichen Heerd Landes uv»
Platz , mit allen Recht und Gerechtigkeiten , woben über 12 Tonnen Rocken Ausmat
Baniandeö , und 10 Diematcn und darüber besten Meedlandes mit Morast , Haus
und Garten , freyer Aufschlag auf der Gemeinen- Weyde, aus der Hand , auf 6 oder
mehrere Jahre zu vcrheurcn Dem solches gefallen kann , wolle sich zu Walle bey ihr
einfindcn und die Heurung beschließen . Len rasten April 1796.

1 z Oke Allgemeine Welthistorie so weit sie herausgekommeu in Ort. Zuvor
find aber nur noch 4 ) Bände in Pappe gebunden , die übrigen siud noch ungebunden.
Jmgleichen z sehr gute Jagdflinten sind zu verkauft» ; nähere Nachricht ist im I «»
triligentz -.Comtsir zu erfragen.

14 Da das Schiffbaus am großen Fischreiche bey Aurich schadhack geworde»
ist, und zum addrechen verkauft werden soll : so können sich die Liebhaber dazu, binnen;
Wochen bey Harm korestz daselbst, mit ihrer Offerte melden , und dienet dabey zur
Nachricht, daß die Materialien nud besonders die Bretter «uh Viehle », noch sehr gut
und brauchbar sind . Aurich , de » - sstea April 1796.

i ? Alls diejenigen die Anfohderung auf die Nachlaffenschaft des weyl . Corne!«
jrs Wessels beym Nessmer Alten Deich haben , in Bezahlung, Abrechnung , oder sonst,
als auch die im Gezenchei ! Zahlung schuldig find, werden erinnert, sich Beiderseiis in
14 Tagen bcy dem Curator P Sassen in der N ssemcr Grode zu melden und Vorzei¬
gung zu thun , damit Weitläufigkeiten vermieden werben.

16 Am Dienstage den lösten May, Vormittags y Uhr, wollen die Interes¬
senten des Heinitz Polders , pl. m . 925 Diewathm Raapsasmen zum Gigten und Dre¬
schen in des Gastwirrhs Thees du Prce Bchausung am Deich, öffentlich an die Min-
destannehmende ausocrd-ngen : wobcy zur Nachricht dienet, daß zum Dreschenohnge¬
fahr ; o Seegel erfordert und daßeibe Tonnenw'-iic werde ausvcrdungen wirden . Die
übrige schriftliche Bedingungen sind bey dem du Pree einzusehen.

17 cks Xoopman en l^allehranZer Nonstr. krieZK . 6es-
rain§ in h.eer , Hessens livo^s Ouäerclom VW lfluis en -M 'erre is
verrrnäerd , en ?nlk8 der be^ oc>nin§ en voord ^ettinZ Zer AKerre nan
6 . äe öesr » lieclen sVlazr san de treeäen , deekt overLeckrsffen;
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7S kecomrnrmZeerä Zs OnZerZsteekenäs ln iecksks (rlunsb srr
Aecommanäatie , ts^ens verkprselrinZ van prompt« LsUanZelinZ i»
,
't vosrnoemäe Huls » L.esr , Zsn z iKsn l^ prll ; 7 96.

6 . Zs Lssr.

18 Dem rommereirrcnden Publics wird hiedurch in Erinnerung ,md Anden,
kr» gebracht , daß der bisher auf den Frcytag gestandene Esener -Pfing- Kraam Markt,
von nun an auf immer und beständig , auf dm MittwochM vor Pfingsten gehaljeu wir),
un) mit einem Pferdemarkt verbunden worden.

Esens im Stadtgerichte , den gte» May 1796.
Bürgermeisters.

iy Die Landschaftliche Holtz und Eiftnlieferunz , auch Zimmerarbeit an Ese-
ner Amts sy Hirn Brücken, Klanwm und Pumpen, sodaan 370 Cubick - Fuß eichen
Holtz zu r neuen Zluthchm rn am Harrlinger Syhl, und die Zemmerarbeit an denselben,
soll am Donnerst« ; den rrten May auf dem Siadtshause zu Esens öffuniich ausver,
düngen werden . Annehmer wollen sich Nachmittag um sin Uhr einfinden.

Esens im Amtßanse und der Leich -Rentcy, den zosten April i7y6 .j
Bölling . Kettlcr.

ro Es sollen einige roo bis 1000 Ruthen Strshdeichs im Amte Esens zum
Verdicken ausvecdungcn werden . Annehmer können sich am Mittwochen den r bten
May , früh um y Uhr, am Besser Syhl einfiüden und ihren Vorlheii suchen . Cs
dient hiebey zur Nachricht, daß diese Verdingung sehr beträchtlich seyn wird.

Esens im Amthsuse und der Deich -Rmtcy, den rosten April 1796.
Bölling . Kettlcr.

rr Da noch verschiedene Prämien Ge ber ausstehen, so ersuchen wir hlemkt
ernstlich , selbige des ehesten zu entrichten , indem wir beschissen staben , die rückständigBleibende Anfangs Juny gerichtlich zu belangen , und alsdann die Prämien mit Indes¬
sen zufolge des bekannten See -Rechts ein zu klaren. Emden, den istcn May 1796.

Namens der drey hiesigen Affecuranz Compagnien.
Tobias Bouman . P . ArendS. P I . Abezg.

2 - Johann Christoph Paul von Bremen , hat die Ehre seinen restrectivenGön¬
nern hiedurch anzuzeigen : daß er gegen vorstehenden Manmarkt nach Emd -n m l einem
wohl svrtirten Waarm Lager hinkömmt ; und daß alsdann folgende benennte , und mehreandere bekannte Artikel bey ihm zu haben sind : Gckdene Dame« Uhren mit und ohne
ächte Perlen, auch goldene , silberne, und similornc Herrn Uhren, wie auch goldeneMd stählerns Uhrketten für Herrn und Damen : xoldene Piettmions, dito Tue! nadel,( Ns. iK . Ssss) Rin-
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W ' gtz. Ohrringe - HalscEjes ) Fechtcls, und mehrere Galankerke ». Sehr schöne
Earnitvuttn Lijch.se/ ecke^ mit - 4 und r ? Servietten , feine weiße Lein - ."., auch roch,
« ns blau gkstrerfd' -ditv ! Gekickte Dameas Kleider , Ivwohi in Ermmertuch als Netze !»
tuch , nach dem nrursten Geschmack : auch eine ganz neue Gattung seidne und hassest -,
ne Zeuger zu Dsmens Kleidcr , schwarze Tasscude in ade mögliche Arten , und Breiten,
such gedlüm «? , und changjrte nebst andere einfarbig cou enrkr Taff . nde, schwarzen ge-
streistcn und glatten sciden Wpper und Jenue

'cr Atlas; zu Beinkleidern große csuleurte
seidene. Englische Shawls Täch

'
er- fertige lassende Salopp . n .und Mantilien nach gegen,

ivMiger Mode , wie auch gestickte Herrn Westen , auch seidene , und mehr r ? andere
Sommer Wrstcn : von - verschiedener - Gattung coulcurte , schwär - e und weiße seidene

^

Strümpfe - und mehre andere fridae Warmem Alle mögliche Arten Englische, Schwei¬
zer «nd Sächsische NDltücher in krodlrte, gestreifte, gemuschte und glatte . Englische
c-on enrte und niodefärdigte Cassmlrs , bunte und weiße Englische Mouslineks , auch bunt
gestreifte und weiße Englische Pchues : such Cauefaße, Cammcrtücher, Märln Camm . r»
tücber und Linons : Gestickte Neffelluchs Tücher, auch mit bloße couleurte such weiße
Rande, , für Herrn und Damen : verschiedene Arte « wollen Hosenzeuger , und schwarze
Brünens - wie auch bunte ' und einfarbige Englische Ledcrzeugcr , auch couleurt gestreifte
und gelbe Englische Nangwngs : gau; neue Arten Englische halbseidene Patent Strüm¬
pfe , und feine schwarze runde Kastohr Hüte , auch feine weiße gestreifte und glatte En-
Zlische Stumpfe - und verschiedene Gattung baumwollen, wollt« und zw 'rne Stümpfe.
NM eine gütige Züspra<tw bittet ganz ergebenst der Anzeiger dieses, indem . er jeden reelle
Bedienung mW billige Preise verspricht, und bemerkt noch, daß er bcy dem Herrn Daniel.
Wunderlich ldgiren wird . .

2A ssacob 6roskopss rms Oldenburg vsidcLnsc im bevorfth-
üenderLmderMJrkt imseinem ^ evtmbnlicden WoZis be ^ Nerrn Lbi-
/ ur ^ us Lpaink amDeist , seine bereits bekannte leiden und moäs
'Maaren , worunter sebMar ^s labte von 5 bis 8/4 breit , k' uttsrtastö
und ^ ttlsile , en §b Laiimirs au I I^ tblr . Z ^ r . per kßüe , sobdvarae,
xrüne , blnne und bunte Nanckesters, . weis und coul . ? 1csuö au
Melden und Leinkleider , ^ esciebte und ^ ediuckte Es ft mir , Mous-
ielinetund versobiedene Lorten 2 eu ^ e au LommervveEen, . sobbcbt
und Aelkreist sebvv . seidne und zvoüen bstosenaeuA , Aeki . en ^ I.
dln , baumvvollene -pantalon , balbseidne Ltrumpsbosen > seine euZl.
ßeKiebte Noussliner , und - modern Feltreisre baibleidc Oamenklei-
der , ^ ssiammte ^ ebrreiste und sebüobte seidene lueber von 6 bis:
10/4 Orosa, . scbrvara und ^ elb seidne bald » Lattunen NoussÜn und
k'lobrrüeber von - 6 bis 8/ch6rosL , seidenesialbseidene undl bäum --



Wollene Ltrlimpks , bsumWällen Osten , enA syet Osren in 3
'll D

warben rum Ltieken , ^ tlslk Lsisä Dactr äem neueren Eslcbwsck^
Wie suclr süe moxiiclm Lorten lÄnäer , fc -rliclite ^ unä rsube sein«
V '

. - ftor flüt 'as für läerrn unä Osineu van z bis 4 r/n. ktblr. , nedK
oräinairs b-tsnns unä fckxvarrs unä coul . kinäer ttütbe , feiäene
unä Weäle , Aelbsuuä ßeäreikts leäL/ne Klerren unä v .rmen Klsuä-
lcbue - enZl . kiolrr , t'ein unä oräiusireu Osne , VVsolrstsften klutlr-
übsr^ üZs , Oelädeutel , Lstteläeckeu , feine üÄlrlsrue unä femilor
-kärrkstten , verxoläete fäl-rouetten RZlrme , Käblere ver^Üläeteunä

OIsLperlen , plättirte unä Üä 'nlerne Sporn , laquüte Vtreebretter
unä l>Äncntobnck 8äolen > VobncsiKbeutesi ftülr -lerns läutb unäLtrick-
inläein , orämairs unä fsftian lärieimfclren, elnlusciue kkeilfeurölr-
re > Lsmbou unä vVeinrebeÜöcsie , fein tsesuirte kölrre mit femiäor

knöpfen , nedit viele anäers Wssren metrr , Womit er üctr unter
Verlieberun§ äer bäliZltsn kreise uuä reslls 6 eäienun § beKens

empbeblt.
-4 Die Gebrüder Kropf aus Tirol werde » diesen bevorstehenden Emder May

Markt mit einem neuen und schönen Affottemcnt seisne und feine Galanterie Maaren br,
l suchen. Sie empfehlen fich bestens und schmeicheln sich jedermann mit bester Zusiieden-

Herr bedienen zu können . Ihr Log 's ist bcy Herrn Jan Anton Koers im GoldenenAdler.
Auch werde» dieselbe von Va wie gewöhnlich die Märkte zu Norden, Aurichrmd Leer
bejkhen.

2s Baren et Abraham Schwaben nur Varel kommen in Emden auf den
Markt und rekommandiren fich mit verschiedenen Mvden Gawen nach dem »euesten Ge¬
schmack, anch silberne und goldene und similoren Manns und Damms Uhren, und
kaufen ein Treffen, Diamanten , ächte Perlen , altmodische seidene Frauens Kleider und
Manns Kleider. Logiken bey Dirck Jansin Drost bey dem Delft.

26 kinsm trocb^uveretrrenäen kublico meinen ASneiAtsn
Gönnern unä krermäen trabe iclr äie kirre trieäurcb erAeberilt an-
ruseixen, äLi'2 iclr äie ^ potlrebe äes käerrn van Lorffums , Welclrs
von mir, unä für meine kectmunx, feit vorigen Uictrseb Io äellen
Klause fortZefet^t rvoräen, nunmetrro in äem l lgufe WorinKI . btolt-
tiuis §eWvbnt LWitctren äem alten unä neuen LtsrLte, verlebt tra¬

de



bs , unk ersuckc ksskaik vsn meiner xessen >v8rti § sri nskmsvZ 17»-'
rcrsckrikc AekniK ^ e 6emerkun § ^ u macken , nickr weniger erlucKs
nm äie ko ; tset/mnF eben kes FensiZten Tiudruneng womit sie mej.
nem xvürälAen Vor ^ än ^ er ZütiZK keekrct Kaden , inkcm e8 mein
äuük - kes Lskreksn sein wirk , solckes kurck kis reellie unä Ze-wüt

'
enkaKe KekanklunZ Lortäuureuä ^u verdienen . Tmäen , äea

4ten N37 1794 . 77ero VVukrenäorL

27 Diejenigen welche bisher vergeblich wegen Gchul -Psaltcr nachgeftaget k«>btt/ macheichhiedurch ergebenst bekannt, daßichjetzt wieder damit versehe» bin : undseiche dancreast ra Leder e.cbunde« um einen billigen Pre .se verkauft. Luch habe ichnoch verschiedene Postillen , Iohan Arendts wahres C ristuUhüin von 4 und 6 Büchermit Paradies G w -lein , Seilers Bibel , mit Erklärungen vorzüglich für Schullehrer,Wolttrdvcss Gesangbücher , nebst vielen anderen schönenerbaulichen Gehr -ften, we che ichdenen Liebhabern zu sehr billigen Preisen erlaffen werde . Aurich , de« qten May » 7^ .C . A . Ries , Birchbinder.
28 Der Tischler Meister § . R . Müse '

ce zu Norden verlangt von Stund a»«och zwey Tischler Gesellen, die Lust haben können sogleich in Arbeit treten.
29 Des Z 'MNrrmeisiers Harm Iaussen Wittwe io Aurich verlangt sofort Myin der A oeic gut geübte Zimmergeftllra. Sie verspricht gute Arbeit und Lohn. Wer inArbeit tritt , wird i Reichsthaler Rkisekssteu erhaiten. Aurich, des 4ten May 179b.
30 Es wird in Le r esn Mensch verlanget, der das Gichten und Mähen ver¬sehet und sogleich in Arbeit treten , auch kineo guten Lohn bedingen kann . NähereNichriäw g ebt Johann Buß , wohnhaft auf der Wöhrderstraße gegen der neuen Waageüber in Leer.

zr Die Materialien , Behuf einer in der Stadt Norden zu erbauenden stei¬nernen Di ! che mit Vchiaovkrbmdl and Thüren darin , als Steine, Kalk , LemechElchen und greinen H !z , so wie auch das Arbeitslohn, sollen am rgKcu May zu Nor¬den öffentlichaussertm geu werden . Lunch, denütenMay - 796.
I . N . KraoziuS.

zr M ttwoch , den uten May , wird auf dem kiebhabrrtheater zu AurichüufgefüLrk : di ; Ge . cywistee vom Lande , ein Lustspiel in 5 Acten , vonJönM.Entree Billet» für die ssestigen Subscridentkn und für Fremde sind d :p dem S »'eretaic Lonring zu erhalten - Lie Srwsettöente» werden aber ersucht ihre Billttsdru Ditvjiag , den toten May,,Nachmittags und Abends emzulösen.

N



zz JMnnLudewkg Meyer aus Oldenburg empfiehlt ! Wim Emder - Markte
in der gewesenen Littwe KSaiags Hause dry drrsMthhaurbrücke mit folgendesjururu
Waaren bestens.

Als : verschiedene Sorten Engl . Flshr und FlohrmtüHer , Last , Atlas , lseideur«
Mestenzeug , große seidene Dammtücher von robisj ^ , sderglerchen is ' Mouselin mit
gemischten und gestreiften couleurteu Kanten - Pigre , Mru elw , kafimir , hMeidea
und baumwsSn» Westen , Herren , Damen und Rinder kastsr - und Filshürhr , Stroh,
Spahn , Sieb , Bast - und Atlas,Hüthe , Bänder ckn alles Sorten , wnffe und gelbe
Rock , und WestenkuZpfe , Hoseazeug , Parchent , seiden , dalbseiden , wollen und bäum«
wollene Erkämpf « , HnthLberzöge, Gaeesnd Schier schwarze Spitzen , Fraozeu und
Blonden , gewebte Kanten und Flohrbloudes , Handschab, Sag !. Kleiderbürsten, Mes¬
ser , Schsrren , Schnallen , Uhrketteu, Petschafte, Uhrschlüffel , Zahnbürsten, Haar«
kämme , Sporen , Bleystifte , Halsbänder , Stahlperlen , Huth - und Stricknadeln,
» mftaschrn , Silhouetten - Rahmens , Stöcker , Lichtscheerro , Engl . Seife , Pomade,
Odüa san , Zwirn , D De , « uirlauten sund Blumen , verschiedene ueue Nürnberger
Spielsachen, wie auch verschiedene lackirte Waaren , bestehend in Ardeitskörbe , La«
backsbojen und Kastens, PräsmtirttSern , Liatefäffern , Büchern , Leuchters und sonsti¬
gen Sachen mehr ; verspricht .einem jeden , dir billigsten Preise rr»d bittet um geneigte»
Zuspruch.

34 va Wir mein Knecht heimlicherweise entlaufen! ist » so lersucheltch fdttijeuk
gen , welcher Lust hat sich bey mir in Jahr - oder . Wochrnlohll t« vermietheu, sich k
eher je lieber zu melden ; ich verbreche gute .Arbeit und guten Lohn.

Oldersam , den 6trn May r ? 9ö. D . T . kreemer , Echmkd.

35 Zu dem nun bald beendigten Werke beS Herrn Generalsuperknten-
benten Cone - s, welches zum Besten der Prediger - Wittwen . und Waisencasse ge«
druckt wird , kommt noch des würdigen Hrn . Verfassers Brustbild hinzu, rvrl«
ches von Herrn Dsrkenkamp gezeichnet ist und von der Meisterhand eine- Berger
zu Berlin gestochen wird ; denen resp. Herren Subskribenten wird das Stück
za jedem Exemplare , im beste« Abdruck , für r gute Groschen angerechnet;
man schmnchelt sich der Hoffnung , daß ein jeder gerne noch diese kleine Aus«
läge geben wird , weil dies Werk nun dadurch ein» doppelte Verewigung un¬
sres so verdienstvollen Autors erhält ; sollten etwa einige unzufrieden über d,a
dadurch höher anwachsenten Preis dieses Werks werden , so können sie sich nur
innerhalb g Wochen bey Endes « Unterzeichneten melde» , alSdenn erhalten sie
bas Wer ! für den gewöhnliche» Sudscriptionspreis , aber ohne Kupferstich,

Aurich, dm 7t «n Mp 1796.
Johann Adolph Schulte , Buchdrucker .'

Ge-



G e h A r t s a rr zeige.
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e am 27sten April erfolgte glückliche TalbiMmg meiner Frau von ei-
,mm .Dechen , Hai e ich dis , Ehre allen unscrn Vmv .a . ,Lte » und Zreuudeu H c . mch kr«
flannt zu mach.en . Grimersum , - 796.

S , Kttiler.

2 Ik debI,L Ue Ler MMe VrisnUsu en LeLikNäen « vor
U 676 N GLM06 HSN heL6R (i tL 1D33 lrLN , 3^8 Ust W '̂ NS biUiR-
VI'OU ^V / Viiira lösmires 3'HerIelu -kiriAZt en voors ^>oe6i § 18 Ontlaou-
cien v .qn eene zveiZesLi -iupo ^ ö Docliter.

Ver ^ elrerZ 2Mcis V3N 6s xvLLNe Oseliieewilix orircer beiäer
VreuZäs , Loncjer Lrl -everi vsn k ' sjiceitÄtls urrev/JglLn.

töurlL , äsn lüeii Ä3 ^ 1796.
üoelof Roosvelä.

Tod e s f ä ! ! e.
4 Am rzsten -April des Morgens um z .Uhr euischlief sehr ruhig Fribtti'ch

WiHelm Smitt , aus Wagenseld gebürtig, im 68 Jahre seines Alters, an den Folge»
einer Bmstkrankheit, welches seinen Gönnern und Freunden hiermit bekannt gemacht
wird. Jemgum , den sten May 1796.

Nchmens seiner Geschwister.

Lotteriesachen.
7 Bey Ziehung der Uen Classr Uer Lvlirrie, ßnd folgende Gewinnste

«usgelommeii, a s No . 108 ; i mit 2 «o rl . lozgr . 31109 jede mit 50 rl . 31107. mit
rs U . 2959 Sr . 64 . Zlisv . jede mit 19 rl . Kaufloose find bey uns zu haben . Zü¬
rich , den 4ien May 179s . Jaob et Moses Ballm.

- In meinem Haupt - Comkoir sind folgende Ns mlt Gewlnnße herausgekm«
men , als No . 16165 . mit 250 rl . 7294 - 24691 . 24700 z - r ; ; . zs . 47 . 49 - s 5>
42083 . jede mit is rl. Die Gewinnste werden gleich -emsbezcchltt. Wittmund , de»
4ttn üitsy 1796.

Joseph Moses, König !. Lstlerie-Eiriuchrner.

; Zur 4ten C'affe.4ter Berliner Lotterie, sind i« meinem Haupt Comkok fol«
gende Nv . gewönnen- als No . ze>: 86 . mit io „ rl . und zwar bey Sub -Colletteuk
Joseph Jssc Heynum. No . 32164 . M 50 rl. 727 » . 17214 . i7 » s ; . ; ov8 ; -
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jede mit i y rl . Die Gewinn sie we den . vv » mir » stich bezahlet, die nicht herausgekom-
nieae» Leos - mLffkN. bky- Dkliust ihres fernenAnrechts vor de» rzsien M. y a . r . k-r
nsoiret werde« ohne Ausnahme . Mvflovse sind noch zu haben.

Jesaias Wyer , König! . Lotterie Einnehmer zu Norden.

BroLt - Misch- und Bter - Tare der Stadt Esms für den
Monat May 1796.

Ein grob Rocken Drvbt zu 7 ? Pfund
Ein fein Weitzen Brodt ohne Eorirrken7 Lsth - -
Ein fein We - tzeu Brodt Kit Forinten zu 6- Loch - — r
Ein sein DE von Haid Wkitzeu und Rocken Mehl ohne Cor. zu 8 Loth r
Ein fein Rocken BrM ohne Konnten zu § koth — e
Ein fein Rocken Brodt mit korrnttu zu 8 koth — — r

Das LbrigeWeitzen« und Rocken - Brodt in kiemerM oder grösser»
Format nach Proportion obiger Laxe.

Das Pfund vom - besten Rindfleisch - - >
der mittern Sorte
der geringsten - —

Das Pfund vom besten Kalbfleisch — - — -

9 stör».
1

W.

der 2ten Sorte
— — der geringsten Sorte:

Das Pfund Schweinefleisch
Dir Loune vom besten Bier

der Krug davon
Die Tonne vom mittel Birx

der Krug . davon

z RH !r.

3l
2if
4.1
3
lß
8

2-
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